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Neu-cingctroffenc 
Feine Weiße Kleider 

III unseren EannfensteIIn zeigen wir Zinnen die nen- 

ften soeben ejngeIIoffeneII IIIeisIeII Weiden Zie sind Ins 

sonder-J schon lIIftig nnd erhoben, nnd sind IIIIsJ Messuline 
de Zoie, Voilegx Wolle-ne Kredess nnd Bntist gearbeitet, 
nnd eignen sich besonders IIIIII Tragen fnr NIIchnIittngsJ 
nnd Abends-. Zie werden (5«nch iII jeder Beziehung ge- 
fallen, nnd find IIidIt sein« hoch iIn Preise 
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Youngstowm c mo. 

has W. U. Redusp Torfcc verleiht 
gutcntniickclten Figuren graciölsc, iclilaiike « 

Linie-L Es reduziert die briitm und den 
Unterlcib um ein«-it ists zu fiiiif Zoll. 

Einfach in der Iilasluirn formt das Ke- 
duio ——-unlscl1mdcrt von Band-ern oder lonstis 
gem uiinöthigcn Beiwerk-die igur voll- 

ständig um· 

Das Gewebe ist von starkem, dauer- 

haftem Material, und bestimmt, den Un- 

forderungen für strapeziercndes und laiis 

ges Tragen zu entsprechen. Es gielst ver- 

schiedene Style, um den Bedürfnissen von 

allen starken Figuren zu entsprechen. 
Hist ksofniic Ilbbilduiigs mittelhohe 

Brust, lang in liiiften und Unter-leib. 
set-gestellt aus dauerbaiteni Couiil oder 

Batiift, mit Spitzen· und Kindheit-O 
Drei paar Strumpiiiaiier. Größen is- 
bis zi-. Preis Qs..0. Andere Modelle 
von O3.0.. bis QIO..0. 

w. V. Uns-km nnd cmi cor- 
feis in einer Auswahl von vollkomme- 
nen Modellen fiir alle Figuren, von 

Il.00 bis Q5.00. 

zts Unmut It alles volles-est Stimme-. 
weine-assis« Okto-» »Hu-»p- 

stostlvsy und IM- stk.. Nov York- 

Dæs Grubengespenst. 

Eine seltsame Geschichte läßt eine 
Londoner Zeitung sich von ihrem 
Berichterstatter ans dein toallisi.schen 
Städtchen Redrutki niåtteilen In 
der Nähe diese-z Orte-is liegt das Koti- 
lenbergwert der Gast Pool and 
Wheal ngar United Mitte-T nnd nn- 

ter den dortigen Bergleuten gebt seit 
längerer Zeit das Gerücht tim. das-; 
es in der Umgebung eines bestimm« 
ten Schachte-I »niel)t gebettet-« fei. 
Man will znr Naclirzeit wiederholt 
nnd an verschiedenen Stellen die 

schattenhafte Ersclnsinnng ein-es Man- 
nes in langem, dunklem Caneinantel 
erblickt haben Einmal soll dast- 
lentotn sogar in den erleuchteten 
Maschinenka eingetreten sein nnd 

sich nieder-gesetzt haben. Als- nun 

die Erscheinung anredete-, tierfliiriss 
tigte sie iicki Ter Vertreter deiri Von 

doner Blatteås in Corninmll begab it-.li 
nor wenigen Tagen an Ort nnd- 
Stelle nnd fragte wohl ein balder- 

Dutzend Vsrgarbeiter aus« Alte er- 

klärten mir erniteiter Rhein-, den 
»Geist« gesehen zu beben. Sie bei 

schrieben die Erscheinung ganz g-« 

non und gaben an, wo nnd nnter 
welchen Umständen sie das unbeirrt- 
liche Erlebnis hatten. Ungefähr 27 

Prozent Hämtlicher Arbeiter jene- 
Bergtverks sind bereit, es Zu beschwö- 
ren, das »Geivenst« gesehen in tm- 

ben, und sie bringen die Sache niit 
einem vor etma acht Monaten dort 

ertrunteneis Vergrnann in Verbin- 
dung, dessen Körper bisher nicht ge- 
borgen werden konnte. Die übrigen 
Glrubenarbeiter allerdings verlachen 
die Geisterieberei ibrer Kameraden 
nnd spotten bei jeder Gelegenheit 
über das .,Gritbengesve:tsit«. 
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Business 

in a business way-the 
advertising way. An ad 
in this paper offers the 
maximum service at the 
minimum cost. lt 
reaches the people oi 
the town and viclnity 
you want to reach. 
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WOEHOOOfsts O."": 
Selbsttnqrd im Lheater. 

Jin Theater der russiichen Bezirks-- 
hauptstadt Jekatettnodar c rschosz sich 
wiiiirend der Auffiilnuns dir Heil 
geini ie Tsarioiosti Tie i itel gini 
ilink durctz den Kopi, it :te einen 
Zu .tauer und verletzte Kreis- 
uti itiirches Woltschiinioni sei oer 

Deutschland ist das 
Land der Zwillinge- 
denn wäihrend der Xenien zehn 
Jahre wurden in jedem mJahre durch- 
schnittlich LMZS Zwillinge geboren 
Driitingsgesburten fanden nur 232 
statt Während der letzten zehn 
Jahre fanden in Deutschland auch 

drei Vierlingsgeburten statt. Da- 
lgenen ist in diesen zehn Jahren nur 

seine Fünslingsigeburt zu verzeichnen 
iaewesen Adertw des ufisgen 
überreichen Kinder ens get auch 
in Deutschland die Zahl der Gebur- 
ten stetig zurück. Jn dem Jchrfünft 
18723 bis 1890 kamen auf 1000 Gn- 
woiiner 38 Geburten, zwanzig Jadre 
spiiter waren es nur noch Jst. 
aber gleichzeitig aucki die Sterblich- 
keit erheblich zuriickxiini von 26 pro 
Isin aus 19, war der Ruckaani der 
Gei tsirtx n in dir jamalnne »der Bis-s 
vö? i«. runa uirlit l) merkbar, die Zu- 
na tue niar von einein Jahre Zum 
an"ru grosser 

.«)istoriscl)e Festspiele 
AU: Hatte a. Z. wird unst- berin 
tet Juteresstnte historische Iestspiele 
n- r »in itn :." ai dieses Jahre-J in 
Hase stattfinden sur Sommer dieses 
Jan-ei- oollenden sich DW Jahre, dasz 
der Zieriiiuute Falk-traf Halle-Li, Hein- 
rich oon Hsdderslebcn in trajischer 
Et««"i:lluitg seines Geschick-J von Rat 
und-— Volk der Stadt öffentlich gerich- 
tet uutd auf dem Markt verbrannt 
wurde Diesen Stoff will ein stoniite, 
das sich aus den ersten Kreis n der 
Strdt und der Universität gebjldet 
hat. in Feitspieleu darstellen Man 
hat zu diesem Zweck ein Stück von 
Otto Quehl »Der Sangraf von 
Haus« gewählt das im Hofe der 
Marktzburg unter freiem Himmel 
ausgeführt werden toird Gespielt 
tvira das historische Schauspiel von 

ersnn Veritsddarstellern die kleine- 
«ren Rollen und die Chöre von Stu- 

denten und Bürgern der Stadt Die 

foeitkiviele werden den Namen »Hal- 
lesclie Fiinsl)nndert· Jal)r-Festfpiele« !fiiiiren. » r- 

i 
i 
i 

I Der wandernde Berg. 
ZAUH Gießen wird berichtet: Inte- 
jressante Vorgänge waren dieser Tage 
’auf der Basaltgruppe des Hohenseels 
zbachkospseT wo ein attssgedehnter Ba- 

Jsaltbruch betrieben wird, zu beobach- 
·t-.sn. Man bemerkte, daß ein un- 

aebenrer Gebirgisdruch itn Vers-alt- 
testel desi- Berx1e5, der auf Brann- 

;f.)itle auftieijt entstanden seit-. 
nutßte, det- dte mn Rande stehenden 

OBafaltsäulen aus ihrer Lin-te rückte 
Bald tatn nmn zn der llelnsrzenxtuttg, 
Tun gettktltixte Basattnmfsen sich in 
Bewegung gesetzt hatten, und daß 
hie Benutan ficht-Lieb zunahm. An- 
s.jttqlich betrug die Forttketoegnng 
einen Zentimeter in de Stunde; 
dann tterstätrlte sie sich zusehends 
tut-d nasun aus« einen halben Meter 
st.tttdkich kn« Alltnåihlich jin-gen die 
As) Meter holt-In B..t"·althjn!en an unt- 

mftitrzen Dass Tand unter furcht- 
ixtretn Essetsse stcttt, Visi« schliesle 
cum UND-Un stnbihneter ·-Bttsaltsteims 
ttsitstc Trittntnerlunfett lttldeten nnd 
nie Gebirgsstnasse ttttn Eteiten kam 
Iet- Vettieb des Zteinltrnchi Wirst-m 
iisie die Rmnfsttrter xsititttnzx meins-It 

«!«s-ine Unterltreclmnq erleiden discl» 
tksird der Versandt eintns Tit-te th- 
sthrt fein. 

V on der k« a in is e n »si. e l 
«io n, die T: »ei« TH» ixi JOHN 

skkieldct nun-An lisicn ;l.1 Hi 
is Here ilsijtztuklnnkren 1!.»-i: HH .-·s-1« 

EtmsJe Uliiraxainr Kit- m Ji Riss- 
des Hamstiallanktx Tun-. Last-h nnd 
Ufer al: diese-I nein-un nnd List all 
xgktsrlicl life fuiclnnasier un Innr- 
llJbeifclnnknminnien an· iusiset ist« 
erftörte ii.1a;:iiitt.1i-J uml- 5 iliir 

veine Exislojiun mer zineisttnlkzie Gan 
for die der Hauptsache naiti Imn ari 

link-ten Leuten -i«nndnnsriern nnd TH- 
·lsrilarbeitern liiixsulint waren. Ein 
Barbier, Adelinu LeaL der in dein 
Erdgeichoffe eines der Häuser fein 
stiefchöft hatte, ein eifriger Carlmna- 
ru, bereitete mit einigenGefinnungss 
genossen Sprenggefchoffe vor, Um 

Paiva Conceird, den man nunmehr 
allenthalben bald erwartet, damit zti 
empfangen Da er aber wohl feine 
Wiffenichaft nur ais-: den Anleitun- 
gen geschöpft haben mochte, die zur 
Zeit der Monarchie die Liffalioner 
Zeitung »Secnlo« den Leiern gab, 
damit fie Bomben wider die damali- 
ge Staatsform anfertigen sollten, fo 
gefchah es, daß das Unglück- oder 
Ungefchick ihn selbst mit vielen Un- 
fchuldigen vernichtete wie es zurzeit 
dcr Monarchie auch schon in Liffabon 
vorgekommen ist. Die Trümmer- 
ftötte bietet einen fchanderhaften An- 
blick, als ob die Säufer «l)ochoel)oben 
und mit iiliernatiirlicher Gewalt 
wieder nieder-geletzt worden wären- 
fo daß das ganze Innere, Einrich- 
tungen und Abteilungen, Treppen 
usw. in Trümmern sich nach unten 
letzte. 

Bierhundertjähriges 
Juhiliiuin Eines der attenen 
Ginnnasien Nutschiand5, die Niko- 
laisschule in Leipzig, begeht vom III-. 
bis zum 24. Mai die Feier seines 
vienhundertjiihrigen Bestehens-. 

Arn Traualtar bestohlen. 
Das RosnPlnsZultra von Fixigskeit 
bewiesen Neapeler Taschendiebe, in- 
dem sie während einer Hochzeitszers 
monie in der San Domenicokirche der — 

vor dem Altar tnienden Braut ein 
Täschchen mit Juwelen im Werte 
von zwanzigtausend Lire stahlen. Na- 
türlich sind sie auch mit ihrer Beute 
entkommen »Jqu «&#39;- W 

Eine drahtlose Zeitung 
Die Bewohner der Magdalenens 
injeln im St. Lorenzgolf (Kanada) 
sind meistens sechs Monate im Jahre 
wegen der herrschenden Orkane und 
des ewigen Nebels von aller-Welt Eb- 
geschnitten. Diesen Leuten, die im 
Winter weder Telegraph, Zielequ 
noch Post haben, wird die kanadische 
Regierung jetzt eine ,,drahtlose Zei- 
tung« einrichten Jede Woche sollen 
die Neuågxeiten der Welt von einem 
Zeitung nro in tausend Worte 
zusammengestellt und dürch Funken- 
telegkaplhie nach den Jnseln übermit- 
telt wenden Diese Zeitung soll 
Sonntags von den Martern nach 
dem Gottesdienst vorgelesen werden. 

Eine geheimnisvolle 
Liebestragöldie spielte sich 
trniiingst im achten Wiener Be- 
zirk ah. Ein Privattelegramnc be- 
richtet uns-: Als im Lan-se des Vor- 
mitags zwei Staatsanwiilte iiber die 
Treppe des Landgerichtsz herunter- 
ginge-n, stürzte ihnen ein junger 
Mann mit dlutdeileckten Händen ent- 
gegen und rief: »Sie ist tot, sie hat 
sich erschossen!« Man schickte den 
jungen Mann in dass gegeniisberliei 
gende Krankenhaus, wo er seine An- 
gaben wiederholte und auch ein Haus 
angab, in idem sich der Vorfall abge- 
spielt haben sollte. Dort fand man 
in einer verschlossenen Wohnung ein 
jun-ges Mädchen mit einer schweren 
Schußverletzung in der Schläfe 
Man brachte das Mädchen in das 
Spital, doch ist sie nicht verneh- 
mungsfähig Der junge Mann hat- 
te sich mit einem Taschenmesser die 
Pulsadern aufzuschneiden versucht 
Sein ganzes Benehmen war so merk- 
würdig, daß niian ihn zur Untersu- 
chung seines Geisteszustandes der 
psnchiatrischen Klinit übergab. Es 
scheint sich hier um einen Mord und 

einen Selbstmordversnch zu handeln 
v- 

duiig ohne Patent- Rektor 
und Senat der Technischen Hochschule 
in Darinstadt haben dem Geheimen 

lRegierun»Ist-at Professor Dr. Karl 
szebe in Frau-sinkt a. M. die 

IWiiede eines Toftonngenienrs ehren- 
Hhajbek verliehen Tie Auss·zeicl)·iiiiiig 
HeITOlgte auf einsnininigen Llntrag der 

Abteilung für Ciiemie in Anerken- 
nung von (Jraebe5 ausgezenhneten 
Arbetten auf dennxebncke der urgairis 
schen Chemie-, die sowohl der Wissen- 
sdnrit neue JinpuUe gegebmi haben. 
als auch iii ganz besonderem Maße 
fiir die Technik non meittragender Be- 
deutung Jenmrdcn sind. (Braebe ist 
Vor kurzem auch Et)ren-doktoringe- 
nwur der Technsschen Hochsihuw zu 
Berlin « Ekiaräuttenburg bei Gelegen- 
heit iehies süidiigjährigeii Jkuftorjip 
bilLinmsJ geworden Bei diesen Auss- 
iekhnnnqen sei daran erhnnwt. daß 
CKraebeH (Fntdeckiuiq der kninthcben 
Sderstelhini des IHäzarinZ niiI Flu- 

ilir.i!,ei«. im Jahre HUR dein Nisus-J 
scken Vatmrianne Unsirid1 Daumtflr 
lni erHFrtipurie da sie hdnc teck 
HsschpTspduunrinUM. Tu«Fabri- 
fzidns des Jleaih.H hni dnini den 

franiEssichen Urnppbxiivornicknetiind 
Tcnsidignd knna Fänk EUUHarden 
eigi ielimclsi 

F Ein; loqsnfelm vEfrkinsl 

Klu« ddutsdien Etruiutti en 

Jst dsntsktks ZIruiitDi ist ein Weit ! 

nistiie;, Cz aiut fast txstn Quid dei; 
Erde in dem man uictit aui di,-11t’·clieiii 
Etriimxsieu ainie Tad beweist diei 
Fuiiidetsstitiitii Tand iui Jaitrei 
lklitl siilute ef- an luuuumuzienen. 
Etriiuutfeu und Seelen 171,130Hl 
:,enm«1 aus-. deren Wert rund Nil 
Lilidimeu Mart besinnt Jn der« 
Liste der Vlluielnnek stehen die Ver-l 
einiaten Staaten nun Amerika alsenss 
an; fee halten siir 2()i’..«):i,0t)t) Mark 
Etriinmie non Deutschland l)e.30;1en 
Der Verkauf nach Amerika aelit arbe 

stark zuriickx noch vor drei Jahren 
belies sich die Aussulir dorthin aus 
mehr alsJ das Doppelte-, auf 44 Mil- 
lionen Mark Vexec1 t ist diese 
deutsche Ware auch in Lnaland; dort- 
hin wurden siir 5,.t;)t ,t)4)t) Mark 
Strümpfe verkauft, und fast dieselbe 
Menge ist nach Amentinieu gegan- 
gen. Ebenso start war der Absatz im 
europiiisclien und asiatischenRussland 
Beachtenöwerte Abnelmier sind ser- 
nerEhile mit 2,408,s)00 und Kanada 
mit 2,312,t)t)-() Mark. Italien und 
Frankreich sind mit je 1,8t)t),()00 M. 
zu verzeichnen Für nahezu 2 Mil- 
lionen Mark setzte eis- Striiinpfe in 
Australien ab: siir LZUODUO quk 
in der Türkei, und selbst China be- 
zog für 1,192,000 M art von Deutsch- 
land. Nach dein Lande der Pham. 
onen verkaufte es Strümpfe und 
Socken fiir t,2.)»,t)00 Mark und 
nach Brwsilien sogar fiir t,774,000 
Mark. Als Atysaiziiebiete sind noch 
ferner M, Meriko, Peru, Britiscly 
Indien und Uruguay zu nennen. 

Tagt in London. 

Jntcrnationalc Sek- 

schttlz-siotiscretrz. 
Z.,. 

Deutschland bescheidenl «- 

Profesior Dr. Paul S. Reinsch vors 
der Staatsintiversitiit Wisconsinc, 
der im vergangene-is Winterstur- 
tee an der Universität Berlin als 

Llustauschnrofessor wirkte, über« 
die Karl Schutz-Stiftung in Wis- 
consin —- Hat einen Artikel irr 
der Berliner ,,Tiiglichen Rund- 
schau« veröffentlicht, in dem er 

unter anderem anch über den Ein- 
flufz des Tentsrlstums in Amerik- 
schreibt und sagt, dass er stetig 
wachse. —- Eine Uruppsteier in 
Essen veranstaltet ,....·« »I- 

«—-s. »w— «M’Jsig«-JMNT l-- 

Berlin, 27. April. Es verlautet, 
daß die internationale Konserenz, wel- 
che sich mit der Prüfung aller Fra- 
gen zwects Sicherung des überseeischen 
Passagier - Verkehrs beschäftigen soll, 
wahrscheinlich in London stattfinden 
wird. Obwohl die deutsche Besie- 
runa die sionserenz in Vorschlag 
bracht bat, ist sie doch willens auf 
das Vorrecht zu verzichten, Berlin als 
Ort der Taauna auszuwäblen Et- 
was Bestimmte-: iiber den Termin der 
Konsrrensz lann augenblicklich nicht er- 

mittelt werden, alter man erwartet, 
daß eine dies-bezügliche Ankiindigung 
in Bälde erfolgen wird. 

Berlin, 27. April. Dem Deutsch- 
tum in den Ver. Staaten zollt Pro- 
fessor De. Paul S. Reinsch, Dozent- 
des Staats- und Völkerrechts an 

der Staatsuniversitiit von Wisconsin 
in Madison, welcher im letztvergan- 
genen Wintersemester an der hiesi- 
gen Universität als Roosevelt - Pro- 
fessor wirkte, einen Tribut hoher Au- 
erleunung. 

Jn einem Artikel, welcher in der 
Berliner »Tiiglichen Rundschau« ver- 

öffentlicht wird und weiteste Beach- 
tung findet, bespricht der amerikani- 
sche Gelehrte die Carl Schutz-Stif- 
tnng an der Universität von Wiscon- 
sin, durch die es ermöglicht worden 
ist, dort einen neuen Lehrftuhl zu 
errichten, den als erster Dozents der 
in den Ber. Staaten wohlbekannte 
Philosoph der Universität Breslau, 
Professor Eugen Kiihnemann, einneh- 
nien wird. stie- -—7—---s-s.n-» s 

Der Verfasser bezeichnet die zum 
Andenken an den unvergeßlichen 
Staatsmann Carl Schutz geschaffene 
Stiftung dentschiatnerikanischer Bür- 
aer als-; eine neue Entwicklung der 
aeiftiaen Beziehungen Deutschlands 
nnd der Ver. Staaten, als das Ergeb- 
nis einer arriszen Volksbemeaung im 
titeiiieinmefen Wisconsin Professor 
Reinde verbreite-i sich im annnnnem 
tun-i damit iitser den Einfluss des 
Teritietnnnij in ’.It:nerita und betont, 
das-, dieser in stetigem 
Wamsen benrifsen fei. 

Prof. Ikiåkneinsinin trkeidier zum 
·«"«"n Jurist-er M tcarl Lisettan Pro- 
leimt un Des- iininisrfitsit in Uiiidisom 
Wis, Unsinn nun-en ist. link nocy 
vor kurzem Clti ’.’lns-:«:nnsit) - Professor 
an der Harde Universität ge- 
wirkt. 

Berlin, 27. April Die Firma 
Ftrxinp in tifsen dont-in liente Init ih- 
rein riefiietk erteitcrlieer Den hun- 
sttIU-i: tiieksnrtsstn thlfred dirnppT 
Arn-Links Ist-r VTirIUiiriss Erijizifsst des 
1"s32«-c!.iII-ii:-::: T«...«r!!-lk:nenzs kleidete-n 

vsfn VII-Or Friedrich lik. Hirn .:««sk 
llxilpts fser Bestandet ti:a:«. 

llrfi,«ru:iilf.·l lrlelltsk die Firma die 
Ffiinrertjaknseiei ittxer rsin winkt-J- 
sten Tliobeinber lrlll erfolgten Grun- 
runi tnit der lninrertjiibrigen Wie- 
hertelrr dei— lsletsiirtsxtzisk TIlltred 
tirnbtts vereinigen unr- die Festlich- 
leiten in den lbnunenden Mai verle- 
gen. Aber uiit Iliiiilsielrt auf die 
Blieifcdigpositionen dei« ttaifercz der 
an der Zentenarieier der Firma teil- 
nehmen will ist der Termin auf die 
erste Vluguitwbme festgestellt worden- 
Mit Dein Kaiser werden Zahlreiche 
Vundegfiirsten und Vertreter von 

Eltegierungen der Vundelzftaaten der 
Feier begonnen, ebenso die einfluß- 
reirbften Vertreter der deutschen Jn- 
duitrie nnd Vertreter des t)lnc5laudes· 

Alms .- -. .—::« D.r ,,..1nonen- 
könig« Ltllizs tein Vater am Z. Otto- 
ber 18205 starb, war die von ihm ge- 
gründete Grthttaliliabril tauin noch 
beschäftigt. Gemäß dem Testament 
wurde die Fabrik bon der Witwe, 
Therefe slruth unter der Leitung des 
ältesten Sohnes-, Alfred Krupp, fort- 
gefiihrt. Seit dein 24. Februar 1848 
war Letzterer der alleinige Besitzer. 
Der Name der Firma blieb zu Ehren 
des Begründers FriedrichKrupp. Noch 
lange hatte der neue Besitzer mit si- 
nanziellen Schwierigkeiten zu kämp- 
fen, doch gelang es ihm, der Fabrik, 
wenn auch langsam, eine wachsende 
Lebensfähigleit zu sichern und sie end- 
lich zu der ersten ihrer Art zu erhe- 
ben. Alfred Krupp starb am 14. 
Juli 1887 in Essen, wo ihm zwei 
Denlmäler errichtet wurden. 

— Gouverneur Wilson von Rer 
Jersey hielt gestern in ercesiet, 
Mass» eine politische Rede. k 


